
M«. »R5. Mittwock den 2». Mai »65«.

Z »OH. il (l) '̂ 'r, 5^3.
K u n d m a c h u n g

Es sind zwei von Sr . fürstl. Gnadcn dem
hiesigen hochv. Herrn Fürstbischöfe Altton Alois
Wolf gestiftete Studenten r Btipendiumsplahe,
jeder mi l « I st. in Olledigung gekommen, lvoz>l
studierende, aus der ^crgstadlpfarre I d r i a gê
bürtlge arme Jünglinge, welche vermöge ihrer
vorzüglichen Ä^stcüfähi^keiten und ihrer guten
Verwendung und Moral i tät zu guten Hoffnungen
für dle Zukunft berechtigen, deren Aellern, wenn
sle solche noch haben, vermögenslos und arm
sind, und sich nicht etwa auS drr Bergstadtpfarre
I d r i a wcgb,geben und anderswo dielend nieder
gelassen haben, berufen sind.

I n Ermanglung dergestalt qualifi^ilter, aus
der Bergstadl I d r i a gebürtiger Jünglinge können
diese Stipendien anno, aber gut gesittete studie
rende Söhne dcr Besitzer solcher Rustikal-Rea
litäten, welche zu den Laibacher Bisthumsherr'
schaftcn Pfalz Laibach und Göltschach gehört haben,
erlangen.

Dlese Stipendien, deren Verleihung sich der
hohe noch lebende Stifter auf die Lebensdauet
selbst volbehalten hat , können von den Gymna-
sialstudien bis zur Vollendung jedes freigewcihlten
Berufsstudiums unter der Bedingung des fort'
wahrend guten moralischen Betragens und des
entsprechenden Fortgangens genossen melden.

Die Gesuche l,ln die Verleihung dieser E t i
piüdien sind mit dem Taufscheine , AlN'uths- uiid
Impfun^s ' , dann Schulzeugnisse von den beiden
letzten Semestern und allfällig andern Dokumen:
ten belegt, bls zum 20. Juni d. I unmittelbar
beim hiesigen hochw. fmstb. Ordinariate zu über̂
reichen.

K. k. Landesregierung i!aibach am , 5 . M a i
»85«.

Z »05. l, (1) Nr. 70 )4 .
K u n d m a c h n n g.

M i t Beginn des zweiten Semesters dcs Schul,
jahteS 1 8 " ^ ^ . ist der 3 . Platz der vom volma-
llgen hiesige Doinprobsten (Aeorg Gollmayer
errichteten Sludcntenstiftung, mit der von S r .
flilstl. Gnaden dem dermaligen Herrn Fürstbi'
schofe Anton Alois Wolf gemalten Zust,ftung,
im gegenlvältigen Ertrage von jährlichen 72 f l , ,
in Erledigung grkommen.

Hinauf haben ?lnspruch arme, wohlgesittete
Studierende ans Obelkrain; das PrasilUationS«
r,cht aber steht dem hiesigen f. b. Ordinariate
zu. Der Stiftungsgrnuß ist auf leine Studien
abtheilung beschränkt.

Die Gesuche um Verleihung dieses Stipcn
diums sind mit dem Tausscheine, Armuths' und
Impfungszeugnisse, dann den Bchulzmgmssen
der beiden letzten Schulsemester belegt, unmittel
bar bei dem hiei ortigen fmstdischöflichen Ordi
nariale bis 20. Juni d. I . zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am «2. M a i l 85 l j .

I 2U7. 3 (3) Nr 8 , 0 « . :.c1 27 l C
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

. 2ur zeitweiligen Aushilfe im Konzcplfache
vet den gemischten Bezirksämtern des Küstenlan.
de wird die Aufuaymc noch einiger Konjept^
^ ' " " ' 7 ' " " fo ld . r l i ch , wofür hi.mil der Kon,
kurs blö E.dc M a i l. I , auögeschlieben wird.

' . ^ ^ Aufnahme als Koiizeplsdiulnisten
geeignet Befundenen wi ld ein Verwendungspau-
schale monatlicher 45 si.. welches bel besonde.ö
cifriqei Dienstleistung auf 50 fl. bis 55 fl. erhöht
werden kann, dann die Vergütung der einfachen
Resltosten nach dem Bestimmungsorte zugesichert.

Die Bewerber haben binnen obigcr Flist ihre
gehörig belegten Gesuche bei der k. k. LandeS
kommission für die Personal. Angelegenheiten del
gemischten Bezirksämter in Ttlest einzubringen,

und durch glaubwürdige Dokumente entweder die
^un'icklegung der juridisch» politischen Studien,
oder il)le praktische Ausbildung sur den bczirk'--
ä'mtlichen Konzepcsdienl't, ihre Eprachkenntmsse,
und sonstige Befähigung, so wie ihren unvc»
scholtenen Lebenswandel nachzuweisen und anzu
geben, ob und mit welchem bezirksämtlichen ^e^
amten des Küstenlandes, und in welchem Grade
sie verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. LandeLkominission für die Per«
sonal - Angelegenheiten der gemischten Be<
zirksamter.

Triest am 26. Apri l 1856.

Z. 30N. « (2)
K o n k u r s c V e r l a u t b a r u n g .

Laut Konkurs Kundmachung der k. k. Post°
dircklion in Kaschau, <läl'. l 9 . Apri l «85U,
Z. 1 6 ^ 5 , ist in deren Bezirke eine unentgeltliche
Postamts Praktikantenst.lle zu besetzen.

Bewerber um diese Strlle haben ihic Gesuche
längstens bis Ende M a i 185« bei der Postdirck-
t>on in Kaschau einzubringen, und sich mit dem
Taufscheine, einem ärztlichen, vom Landes-Medi-
zinaliathe, Komitats« oder Kreisarzte bestätigten
Zeugnisse über den Gesundheitszustand, mit Zeug<
mssVn über die an ein.m inländischen Ober-Gy-n-
l.asülm, einer Ober-R.alschule, oder einer an<
deren glcichgehaltenen Lehranstalt vollständig er-
langte Schulbildung, oder über den auf andc-
rein Wege erlangten Besitz der für den Postdlrnst
erforderlichen Vorbi ldung, ferner mit legalen
^eugmssen über die erworbenen Sprachkenntnisse,
und endlich mit einem rechtskräftigen Unterhalts«
reverse, versehen mit der obrigkeitlichen Bestall'
gung, daß der Aussteller in der Lage sei, dcr
übernommenen Verpflichtung nachzukommen, auS-
zuweisen.

Der Aufnahme in die definitive Amtspraxis
i)at eine dreimonatliche probeweise Vrtwcndung
vorauszugehen, nach deren Ablauf, im Falle der
Kandidat vollkommen entspticht, dessen dcfilütioe
Aufnahme als Postamts-Piaktikcmt mittelst An»
stcllungsdtkrcccs erfolgt und derselbe zur Eides-
leistung zugelassen wird.

K. k.Postdirektion. Triest am 13. M a i l 85« .

Z?3<) l . » (2) Nr. ' ">»^ .z
K o n k u r s « V e r l a u t b a r u n g ,

I m Bezirke der k. k. Postdircklion m Brunn
ist eine Postamts Akzesslstcnstelle letzter Klasse,
mit dem Gehalte jahilicher 30« fl,, gegen Kau-
tionserlag von ^0l> ft , zu besch,n.

Bewerber um die>c DienstessteUc haben die
gehörig belegten Gejuche unter Nachweisu-'g dcr
ellan^ten Vorbi ldung, der Splachkcnntnisse und
der geleisteten Dienste im vorgeschriebenen Wege
längstens bis 20. M a i lU5>u bei der k. k. Post.
dilcktion in Brunn einzubringen und anzugeben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Beamten
oder Diener dieses Bezirkes verwandt oder uer«
schwägcrl sind.

K. k.Postdnektion. Triest am «3. M a i 185«,

6. 8 6 l . ( l ) Nr. ,055.
K u n d m a ch u n g.

, Zur Hintangabe der Weißblechelndcckung des
Thurmes der Wallfahltskirche in Rosalmy, wird
eine M>nulnd0'Li^ilal!on am l l l J u n i lk5U
V o r m i t t a g s l 0 U h r in der hiesigen Amts
kanzlei abgehalten, und hiebei die sämmtlichen
/lrbeiten m't Inbeq,if f des Materials um den
Betrag von 785 fl. 27 kr., worunter für die
Spengletalbeit um 6 l 2 45 kr., ausgelufen
werden.

D i . Unternehmer werden hiczu mit dem Bei '
satze eingeladen, daß der Bauplan, die Baudevise
und die l'izitatlonsbedinginsse hieramts eingesehen
welden können, und jedcr L>z>tant vor der Lizi-

tation die l 0 H Kaution des Ausrufspreises el«
legen müsse, welche den Nichterstehern nach been.
ceter ^izitation sogleich wieder rückgestellt wird.

K. k Bezirksamt Mott l ing am 8. M a i l»5<i.

Z. 8 8 , . ( l ) Nr. 2 7 l N , ' " . ' / , 8 . ,
E d i k t

z u r E i n b e.r u f u n g d e r V e l l a s s c n s ch a f t s»
G l ä u b i g e r . *

Von dem k. k. ^andcS^crichte zu Laibach, als
/lbhandlungsinstanz, werben Diejenigen, welche
als (Äläubiger an die Vellasscnschaft der am 2t i .
Apl i l l85U mit Testament verstorbenen Frau Ka^
rollne Schmalz, Besitzerin des Gutes Oberperau,
lm Bczilte S t e i n , eine Foidcrunq zu stellen
»aben, aufgefordert, bei diesem Gelichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den l l i . Jun i
,85»ti Vormittags um 9 Uhr zu erscheinen, oder
blH dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcns denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung drr angemeldeten Forderun«
gen tlschöpft würde, keiu weiterer Anspruch zu-
stünde, als insoserne ihnen cm Pfandrecht gebührt.

K. k. LandeSgcricht in Laibach den l 0 . M a i
l 85t».

Z. 8«7 . (2) Nr. 27U7.
E d i k t .

Vom k. k. Landcsgerlchte ln Laibach wird
hiem't dekanüt gemacht, daß da6 in die Ex.ku-
tion gezogene, zum Josef B^ager'schen V.r«
lasse gehörige Dtl t thel l des Hauses in der Ror
sengasse Nr. l l 2 , da selbes weder bei der er,
sten noch zweiten Feilbietung angebracht wer«
den konnte, bei der dritten Feilcxetllng am tt.
Iun> d. I . Vormittags um !) Uhr im SitNcher«
Hofe auch unter der Schätzung hintangegeben
werden w',rd.

Laibach am l 3 . M a i l 8 5 t l .

Z. 872. ( l ) Nr. l58S.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirtsamlc iiaas, als Gericht, ist
c>ie Eülleilung der Ainortisicling 0lr üdel Zwcl vom
Anton Pviiitvar von Pou!chrl>cye Haus^ l l . 3 zum
National Anlcl)en vom Ial),c I8ä4 suvsttlvirlen Oe«
llage ü '̂ 9 f l , vom t. t. Eleueramte i!<»as ausge.
lertigten, ai'gcbllch in Verlust gtratt)lncn Ze>ll>
ftcate dbo. 4, und 28. August l85^, Z. 226 und
784 bewilliget worden, low ls werden demnach
l>lle Ditjciu^tn, »velchc aus obi^e ^citisikatc cl»cn
Anspruch zu stellcil v t l imni tn, auigtsoioelt, solche
binnen Eincm Jahre, 6 Wachen uno 3 Tagen d«l
oî sem Gerichte so gerriß anzullielden und ta<zulyun.
widrigeils nach Verlauf der F"st üver „euerliH^
Ansuchen des Oiltstellers die AlNollisalio,, in ^ jo l i .
^>g gcsltzl wcrden wild.

K. k. B»zilksamt ilaas, als Gmcht, am 9.
April 1850.

Z. 834. (2) Nr. >99l.
E d i k t .

Von dem k. k. Brznksamle Neifniz, als Ge.
licht, wird bekannt ge^ldr»-

Cs fei üder ^illsckscilcn deS Ant^n Moschek
"on Plani»'' in die exekutive Fe,lbistu»g der, dem
Ierny Knauß gedöligen, zu Hril? zul) Koiisk. Nr.
26 s,'legene", im volmalö ^etischast illeiflnzer
Glundduct'e sul, U'b Fol. l2?8 stelegenen Reali^
tal samnit Zl^ehör. im ^elichtlich gcsch^^en Werll)e
von 2570 fi, ""gen schuldigcn 200 fi. ^. 5. .̂̂  ^ ^ ^ , 1 .
lij,!t und hiezu die Tagsal)>tcn au, den 2. Juni ,
aus den 5. I " l i und auf den 2. August l856. j.deb,
mal fiül) l0 Uhr in locu der Realiiäc m-c d,m An.
hai^e a„ge<'ldl,et worden, daß sctt'e ,,ur bei der
drittln Feildielung auch unter dem Schätzungswcr.
the hii.laligcgeden werden würde.

Der Grundbuchöertratl, die Lizitatioi'sbeding'
nisse und das Schayungoprototoll tonnen yieramtS
'ingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reisniz, alö Gericht, am
l8. April 1856.
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Z. 853. ( ! ) Nr. 4 l83 .
(5 d i l t.

Vom k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht, wi ld
hiemu dlt.liüN sstm.'cht:

Es sei ubir Ansuchen dcs Henn Gcoig l!u
scl,ac aus Laibach, als Vat l rs lino gesetzliche» ^,^r-
trelers oc> mi»dj. Kinder! Theresia, Johanna, Fcr-
dina^d, M a r i a , Ioscfa und Albine, durch Dr,
Ovj iazd, die exelulive Feilbie:ui>g r<r, dem Geoiq
Pirsch von Natitouz Nr. 26 gehörigen, im chcma
ligen KrunNnicde dcr Staalshcllsä'afl Lack 5,,d U'b
Nr. 86 voikonnnenden, gerichllich aui>6' l9s i 20 kr,
ci.cschaytrn Ha',bi>uoe, wegen schuldiger 300 fi c. 8. c,,
bewilligst, und s.iln zur 'Vornahme cicscr Feilbie-
lung drei Tagsatz'.!,^g,n, u,'d zwar aul den 28. Apri l ,
auf den 2». M a i und auf dcn 30. Jun i «856. i>
rcsm.il Vormittags um 9 Uhl in der dießämtlichcn
Gerichtskanzlei mit den, Anhange angeordnet wor
ten, daß die feilgebotene Rlal i lä t bci dcr crstci, und
zweiten Fcilbictung nur lim oder über den Schäl
tungswrr th , bci dcr drillen al'cr auch unter dem-
selben bintangegcocn werde.

Die Lizilalionsbedingnifse, der Grundbuchscr
trakt und die gerichtliche Schätzung fönnü» Hi?iamt5
ringesehen oder i» Abschrist erhoben werden

K. k. Ve^irksaml (5gg, als Gericht, an, 25.
Oktol ' l l ,855.

A l i m e r k u n s s Be> der ersten Feill'ictungstagsat.-
zlü'g hat sich rcin Käufer gemcldel.

Z. 854. ( l ) Nr. 34l»3
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
g,g<dln :

Vs sli l'il'er Ansuchen des Jakob Schuster von
S t e i n , als Zessionär tes Herrn Anton Jul ius Barbo
vl'l, Gurkfeld, die Neasslimirung dlr mit dcin Bc-
schtide vom 2, I l l l i 1852, i j . 3« 19, wider Mar t in
Gostilsch von V i r bewilligten und sohin suspendir-
ien exekutiven Feilbietung der, dem iictztcrn gehöri
gen, im Grundbuche Kreutberg sub Satzbuch p»^
83 vorfonnnenden, auf l l 0 0 fl geschälten Frei '
sasscn Realität, dann der auf 42 f l , 25 tr btwrr.-
thaten, in Zimmereinrichtung restehendcn Fahrniffe,
wegen schuldiger 71 ft, 56 tr. c. 5. c,, bewilliget
und eö s.ien zu deren Vornahme drei Feilbielungs'
lagsatzungen, und zwar auf den 29 Xpl i l , auf den
29. M a i und aus den 28. Juni 1856 Vormittags
um 9 Uhr im Orte V i r mit dem Beisatze ang/ord
net worden, daß dl> Fährnisse nur gegen gleich bare
Bezahlung und dieselben sowohl als die llicalilät
bei der drillen Feilbietungstagsatzuna. auch unter
dem Schätzungswcrlhe hilUal^grgeben werden würden.

Das Schätzunn5pn'lok»'ll, die ^ciId!eiu!,gSde.
dinqmsse und rer Glundduchscxlratt sönnen hier^
gerichl.5 eingesehen werden.

K, k. Hezüksgericht Egg am 29 August 1855.
A n m e r k u n g , Be i der elften Zlildietliügötagsat

zui'g hat sich k«in Käufer glmcldet.

Z. 855. ^s) " '^lr. 30 l 5
E d i k t .

Vom k k. Bczirk^amle Egg, als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö Herrn Anton Iakula
von Brtsoviz, die exekutive Fcillnetung ter , dem
Valc ' i l i i i M.'idilsch von Gresom; gehöiigcn, im
Grundblichc der D O. N, Kummenda ^aibach lud
Uro. Nr. 4 ! 6 vorkommenden, au, 2 l37 si, 20 tr.
geschatzlen Dceivicrtelhude in Brcso^'iz Haus-Z. 8,
wegen schuioiger «49 fi. 26 tr. c. » c., b<w!lllgct
und es seien zu deren Vornahme drei FeüdieNmgs-
tagsatzungsn. ul,d zwar auf den 30, A p i i l , auf den
30. M a i und auf dm l . Ju l i l 856 , ied<smal Frül)
9 Uhr in dcr hiesigen Gerichlsranzlei init dem Bei '
satz? angeordnet werden, daß diesü Realität bci dcr
dritten Fcildietungslagsatzuüg auch müer dem Schat
zungswerlhe hinlanqegcdcn wcrdcn würde.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht, am !0 .
Ju l i >855,

A n m e r k u n g . Be ider ,rstcn Fcilbictungötagsal
zung hat sich kein Kauflustiger gemeldet,

K. k. Bezirfgamt Egg, als Gericht, am 30.
Apri l l856. ^

Z. 665. ( l ) ' ' . Nr, ,604,
A m o l t i s i r u n g s - E d l k l.

Von dem k. k. Bezirksgtlichte Lack werden
Jene, welche das angeblich in Verlust a/ral lM?, auf
Namen Uukas Kalan von Pcven lanlende National-
Alllthenszerlifikat des k. k. Slcueramles L"ck ddo.
9 ' Jul i l 8 5 4 , Nr. l ? , über die Subskriplion von
l^0 fl zu„, Staatsanlehci, vom Monate Ju l i l854,
wvrauj die Kaution mit « st. und drei Raten per
4 fl. eNtgt si„d, ; „ Handen haben oder daraus
Ansprüche zn erbeben uermeinm, oufgesoldert, das
selbe bunnn > I ^ e , <i Wochen und'3 Tagen, vom
dieses Ediklcü an geicchuct, so gcwiß dnu Johann
Kalan roi ! Virloch H.iuä,Ns. 5 oder hiergtrichtS
vorzuweisen U"d aNfällig« Reä,te daraus geltend dar
zuthun, wiorigcns nach Verlauf dieser Fnft übcr
Hiüuchen des Johann Kalan da5 llmortlsirungser
ke>'!Ul'iß erfolgen würde.

Lack am 6. Ium I85ö.

Z. 857. ( l ) Nr. 546.
E d i >' l.

Vom k. k. Bezirt'sannc ii>!ck wird dc^annt g-
macht, daß die lxckulioc Fciloic^ung der, zum Vcr
lassc der Elisabctl) Preset gehörigen. i,n Grund,
ducl'c 0cr H.rrsch,,,.' l^^k »ul» U>b. Nr. 2038 vor-
tommcuden Maische zu Tl-r„c Haus . ^Ilr. l<>, iln
Lchäl^üig^vl i lhc von 230 f l . , wegen dem Ma>li l i
I!!><orn^ schuldign 200 f l . ĉ , 5 ^ , auf den 25.
Iu i , ^ , den 25, J u l i und de«> 23. Augl.st ,856 U"'
<i l.ll)r Vo rm i t t ag in d»r Geriä töraozlei mil dem
Anhange d.s §, 32« der a. G O. angeordnet wor.
den sel, und die unbekaont wo desindlichen Glau
oigir, Blas Klischai, Georg und Gertraud Prevou
i.ig, zu Ha,!dtü dcs Kurators Franz Bcrgant in
Allci'lack, yicvon oe<ständige! wuiden

D^s Schatzungt'protok^ll, der GruüdduchLn'trakt
u»d die Ber,ngüisse tonnen Hieramts eingesehen
werde».

K. k. BezilkLamt iiack, als Oericht, am 26
Apr i l 1856.

Z. 858 ' ( l ) 3 ^ 3 5 2 4 .
E d i k t .

Bom k. k. Bcznksamte Lack, als Gericht, wird
bekannt gemacht, daß die in dcr Nechlösachf d,5
Andreas K^ ,m i uon I)<>l..'!ii:»<ll,l>r<)va, >̂< l<,. l?0s i
c, 5. c., gegen dic Eheleuie Valentin und M a r i a !
ZhudeM bewilligte erckulivc Feiibiclung cer, ani
36 ft. ,2 kr. geschätzten Hahrmssc lmd der im Grund
bucor der Herrschaft Lack ^^^ ^ , l ' . Älr. 825 vor
kommenden Kusche H^UlS-Nr ,4 in Gorlnavaß, in,
Werthe von 327 si. 55 lr. in loco dcr Ncaliläl am
24 J u n i , 24. Ju l i und 23. August I. I . , jedes,
mal um 10 Uhr Vormiltags mit dc,n Anhange des
§. 326 der a G. O. a>?gcold,ict wordcn ist.

Das Schatziingsprotokoll, dcr Tabularcr lrat l
lind die Bedmgnissc können Hieramts eingesehen
werden.

K. k. Bezircsanlt i!ack, als Gericht, am <6.
April 1856.

i j . 863. ( l ) Nr. 500
E d i k t .

Voli dem k. r. Bezirrsamte iiandstraß, als Ge-
richt, wird hitwit betanltt gemacht:

Lorcnz Beifuß von Icscuiz, in Vertrctung seines
minderj. Sohnes Johann, habe wider Georg üoschan
sti von Lasc die Klage auf Anerkennung des Ei
gcnthumcs der zu 5?asc im Grundbuchc Mostril^
b'ir̂  Nelt i f . ^lir. ,03 cinkommendrn Hilohube angc
drachl, worüber zur nn'inrl>chin Veilxnidl l ing dic
Ta«s^!«!U!ig auf rcn >. I l , I i l85« j 'üh 9 Uhr an,
georoncl werden ist.

Hievon >vi>d dir abwesende Georg Laschanfti
mit dem Bemerken in die Kenntniß geseyt, daß er bei
dcr oben angeordneten Tagiahung eotwsd.r selbst er.
scheine:!, odcr aber die zur Wahrung seincr Nichte
dienlichen Behelfe dem »hin als Cul^ lor ncl uctum
bestllltln Herrn Igm,z Hribar von Icßeniz recht
zeitig an die Hand gcbe, wideigens er die aus scilicr
Verabsaumniß entstehenden Folgel» sich selbst beizn
messen haben wird.

K. k Blzirköamt ^^ i^straß, als Gericht, am
27. März l856.

3. 862. (1) Nr . 777.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirlsamte Landstraß, als Gc.
richt, wird betaimt geinacht:

Eö sei am 24, Ottobcr 1855 ?Indreas Tomschc
zu Globazhizh «l> inl^btüto mit Hinlcilassung der
Erben Johann, B las und Ios.f Tonische gcstoiben.

Da dem Gerichte der AnfciUhalt des Josej
Tomsche unbekannt ist, so wird dtssclbe aufgesor^
dert, sich binnen einem Jahre, von dein unten an-
gssctzien Tage an , bei'diesem Gerichte zu melden
und die Erbserklärung anzubringen, widrigeus die
Verlassensch^st mit den ssch melocncen Erben und
dem für ihn au!gt'stc!ltcn Kurator I o f t f Urch von
Malli izhe abgehandelt werden würde.

K, t. Bezirksamt iiandstraß, als Gerichl, am 15.
Apri l 1856.

Z ^ ^ l ^ (^) N i 2062.
E d i k t .

Von dcm k. k. Beziltsamte i!aas , als Gericht,
wird hicmit bttannt gemacht -.

Man habc oie er^ulive Feilbletung dcr, dem
Jakob Trocha von B.ibcofeld gchöngen, im vor-
maligcn Grundduche des Gulcs Neudablnscld zul)
Urb. Nr. 46 vorkommenden, laut 'Protokolles <ll-
,'^<>i>. 27. Apri l 1855, 3. l 8 5 3 . auf 5.10 fi. be
werlhettn Realität zur Einbringung der. der Ma r
aarcth Sch'Ndcrschitsch von Nadlest, als Erb^n des
Herin A»lon öach von ^aas. Zessionälen des A"r
oreas Ianeschitscl) von Vcrchnik. aus dem Vergleiche
vom 11. F.bluar 1854, Z. 1498. schuldigen 8 ft
<:. d. l... b'wllliget und es werden zu dcren Vor-
nähme die Tagsatzungrn auf den 2 l . J u n i , au'
ren 24. Ju l i und auf den 25. August l. I . , j<des
mal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in dirser AmtZ,-
l-anzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Nea
lität bei der ersten und zweiten Hagsatzung nur um

odil üder dcn Scha'!)!!»gsw»'lth, bei ^'s der drillen
aber auä) untcr demlclbcn vraußerl werden wi rd .

Das Schatzung^piolokol!, der Grundbuch?«?!--
tratt und die ^iilalioüs^cdinqnisse liegen hieramis
zu Jedermanns Eiosichl,

K. k. Bezi>ks,'.mt iiaas, als Gericht, am !0 .
M a i 1556.

Z. i<7l. ( l ) 0sr. ,579^
E d i k t.

Von» t. k Bc,url5,imte ^,1,1^ ,̂15 tz^llcht, wird
hiermit b»ka»nt ^machl-.

Es ss< au! Ansuchen des Herrn Mar t in Schwel'
^er von ?lltsnma,kl, a!5 Zcssionas des Anb>eas Z,,lar
von S t V ' i l l ) , in die er^kuiive Fcildi^tunq der,
dein Erekute» Michael S l r i to f von Raune gehöri»
gen, zu »naune gelegenen, im voriualigen Grund-
duchi' der Herrschaft Naclischek 5ub llrb Nr . 3S3,
366^353 u. 369. Nckt. N r . 508<5«9, 5l'0 vortom-
inei'.dln, au!76^si , oewcrthcten. Realitäten, zur E>n>
bringiing der, dcm Gcsuchstelllr auö dem Urtheile
ddv. 6. Auqüst ,853, Z. 6 l 4 2 , u»d der Zession
vom 24. Oktober , 854 , schuldigen 6 fi, 47 kr.
c. 5. l>. bewilliget, und es werde« zu de>cn Vor-
nahmc dic Tagsatzungen auf den 21. Jun i , aus den
21 I l i l i und auf den 2 l . ?lligust I, ) . , jldesmal
ron 9 bis ,2 Uhr Vormittags vor di,scm Griichte
Niit dc>n Bnsatze a»geosc->,st, daß di?sc i1lcalil,st
t ' l i dcr ersten und zweim, F'iibietungslagsatzunq nnr
um oder übcr den Schätzungswert!), bci der drillen
aber auch unter demselben veräußert werden würde.

Das EchätzmMplolokoll, der Orundduchsex«
lrakl und die ^izilaiionsbediiignissc können hierarnls
eingesehen wrrden,

K. k. Bezilkbamt 3aas, als Gericht, am 9.
Apri l 1356.

Z. 873^ ( I ) Nr. >7! 4.
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezirtsamle La.is, als Gericht,
rvird hiemit bekannt gemacht -.

M a n habe die exekutive Feilbiclung der, dem
Exekuten Georg Ponikmar voii Großoblak Nr, 7
gehörigen, im vormaligen Grundbuchc der Herr/
schaft Nadlischck 5uli Ur'b Nr. , 2 . Nett. Nr 343
oorkommenden, laut Protokolles <!e i>i-l,<'5 23 Jan,'
ner 1855, Z. 38! , auf 1070 fl blwcrlhctcn Nea.
lität zur Einblinftung d<r, dem Gesuchstlllcr alb
Ertkulionssühlcr Josef ^crjatel von Großslioiz, Be-
zirkes Großlosch lsch, aus dem Veralciche ddo. 9.
August, intab 24. ^<>c!(?,n, entulive intab. 2l), Ok'
tober »85^. '.>lr. 75ö2, N6ch schull?issc!i l 50 st.
c.> ». c:, bcwlli igct, uird es werden zu deren Vor»
»ahme die Tagsatzungen auf !)»» 23 I u m , auf den
23. I u i l und auf den 23. August 1856, jedesmal
Vormittags von 9—!2 Uhr >m Orte der Realität
mit dcm Besätze angeordnet, daß diese Realität bci
der ersten uud zwciten Tagsatzling nur um oder
über den Schätznngswcrth bl i der dritten aber auch
unter demselben veräußert wcrd>n würde.

Die Vizilationsbcdingnisss, der Grundbuchser'
tratt und das Schätzunqsprotokoll liegen hicramls
zur beliebig,, Einsichtnahme.

K. k. Bezirksamt ^ , 5 , ^IZ Gericht, am ! tt.
Apri l 1856.

? 7 ^ 2 6 . (3) Nr. 6795.
E d i k t .

Dcr in der Exckution?>'acl'c dcr Frau Barbara
Grundner, dmch Herrn Dr Burger, wider Anwn
Kern von Ekaruzhna unterm 3. Dezember l. I .
Nr. 5725, für die mibtkannt wo difl'ndlichl'n Rechls?
Nachfolger des TN'ulasgläubigcls Mar t in Volziz
von Pouljl,' crftl'ss.ne Mcistbotucrtheilungsb,eschcid,
wurde dem, demselben aulgtsnllten Kurator Herrn
Johann Debeuz von Stein zugcfk'llt.

K. k. Bezirtsantt S l c i » , als Gericht, an, 30.

Dezember ,855,

3. 869. ( ! ) ' ^ .

Eln geprüfter und beeideter Post:
expedltor wnd gegen cin Honorar
lährlichcr 1W fi. nedst gänzlicher
Verpflegung sogleich aufgmommcn.
Jene elnes gesehtcrn Ältcro l)adcn
den Vorzug. Näheres zu erfrauen
im Zeitungs- Comptoir.
Z. 880.

Pfandamtliche Lizitation.
Donnerstag dcn 29. Nün d. I . wer.

den zu den gewöhnlichen Amtestun-
den !n dem hierortige,^ Pfandamte die
liu Monate M ä r z l t ; 5 ö versetz-
ten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

Laibach den 21. Ma i 1K56.
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Z. 827. ( 2 ) Nr . l?53,
(3 d i k t.

Von dem k. t. Be^irtsamte Wippach, als Ge-
lichc, wi ld yi l lni t bekal,nt gemacht:

Es sei auf Aüsllchcn d»s Allton Kost>,inov>!)
von W'ppach in cie Einleitung des Verfahrens zur
Todesertlaiung des bereits seit mehr als 30 Jahre»
vm'clwllciicii Mathi.is Kostainouitz von Wipp.'ch
gewill ig'-l, und d>r l)i.-rorlige Hausbesitzer Johan»
^chwol-el Nr j ^ , l zum Kurator diests Vcrmißiei,
ernannt worden.

Matk ias Kostainovitz wird daher aufgefordert,
binnen Einem Jahre bei diesem Gerichte zl, erschei
neu, oder dasselbe, oder den aufgestrlNen Kurator von
seinem Leben und Auiculhaltsorte in .Nlnnlniß zu
scyen, lvidngens nach dicscr Frist über »eu.rllch.s
Ansuchen zu seiner Todeserilärui'g würde geschritten
werden.

K. r. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
3 l . März »856.

Z. 828. (2) Nr. 2186.
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezitksamte Wippach, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht'.

Es sei d.m Josef Boschizh von Podraga geg.n
Josef Sctuviz von R^scha, wegen s^uldigen »52
fl. 25 tr, sammt N^benvelbindlichreilen, die erekutive
Feilbielung der, dem Schuldner gehörigen, mit ere
kutivcm Piandrecht belegten, auf 930 f l . 30 kr.
lrcknlive gcschälUiN, im Grundbuch? der Herrschast
Senoschez'l) »ul> Urb. Fol. 482 , Rctt i f . Z. » ^
vorkommenden ',z Hul'c in Rascha Ko»!k. Nr . 3
hiemit brwilliget wurden, und werden zur Vor
nähme dieser Feilbietuug drei Feiibietungstcrminc und
zw^r der erste auf den 5. Apri l der zweite auf den 3.
M a i und der dritte aus den 3>. M a i 1856. jedesmal
Vormittags von l l bis »2 Uhr in d<r dießgericht.
lichen Amtslcmzlei mit dem Anhange bestimmt, daß
diese Realität nur dei der dritten Feilbielungstag-
satzung unter dem Schätzungswerlhe hintangegeben
weiden wird.

Hievon werden die Kaufiustigcn mit dem Bl i>
satze verständiget, daß die gerichtliche Scdatzurig, der
GilNldouchöstand und die ^izilaiilMZbedulgnisse i l ,
den gewöhnlichen )l,l>lsstllndcn l'ei dicsem Gerichte
eingtschcil wcrden lönoeü.

Wippach am »4. Februar »856.
9lr. »«88.

Da zu der ersten Ffilbictmigstagsatzung kein
Kauflustiger crschicnln ist, so wird am 3
Mai d. I . zur zweiten Flilbictungslagsal-

zung geschritten. '
K. k. Bezirsamt Wippach, als Gericht, am

5. April ,856.
Nr. 248«

Da auch zu der zweiten Feilbictiingstagsatzung
kein Kaufiustigcr c'schienen ist. so wird , . m 3 l . M a i
d. I . zu dn dl i t t tn Feübietungstagsatzung geschritten.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
3, M a i »856.

^ 829. " ^ 2 ) Nr . 2 l l 6 ,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle Wippach, als Gcricht.
Wl'rd hiemit kund gemacht:

Es s<i dem Joses Notlazhcn von Gozhe, ge.
gen Johann Futlan von Manzhe, wegen l57 fi,
c. 5. l ! . , die creklllioe Fcilbislung der, dem Erckur
ten Johann Furlan g<börigcn, mit erekutiplm Pfand»
rechte belegten, auf 500 fi, geschätzte», im Grund- !
l'ilche des Gules Schiviyhl'ssen «l,li Post Nr. 2 2
und 29«, l lrb, Fol. 9 und »7 ooikommcndet, Rea
lüälen brwilllgct worden, Zu dicftm Ende wniden
drei Feilbielungst^satzungen, und zwar die erste
alls den »4. J u n i , die zweite aui den !2 . Ju l i und
dic dritte auf den 16. August >85l>, j.d.'ömal Vor
mittag von l ! dis !2 Uhr im Orte der Realitäten
mit dem A»ha<igr dcstinimt, daß diese Ncaliiaten
nur b?i der dritten Fsildietu!>gstags.>tzling unter dem
Scl)al)ungswe>the hinlang.'gcben wtrdeii würden.

Dcfsen werden die Kausiustigen mit dem An-
lianqe verständigst, daß tic gerichtliche Schätzung
die LiziiationSoeoingnisse und der Grundduchsstand
v'crcnnls eiligesrhen werden tonnen.

^ l- Bezirksamt Wippach, als Gericht, am !,4.
^ A p r i l ,8 56

Z, 830. (2) Nr. 770,^ i

ci' . E d i k t. !
Vom t. s. Bezirksgerichte Fcistritz wird be ,

kannt gemacht». "
M a n lial'e in d,r Erskutionssache der k. k.

Finanz P'. 'k,"alur >>, Lmbc'ck, wider V.'aiia Var .
bisch von Topolz. wegen schuldign ,6 fl. 30 kr
a. z. c , in die errkulwe Fci!bi.!u.,g der. dem Lch
tern gehöü'gen. im Gründliche der Hcrischafl Prem
»uli Urb. Nr. 9 vorkonnnenden '/^ Hude und des
d^zll gehörigen ünil l l ,-, iüz l l - ,^ ) ,^ , gerichtlich ouf
230 fi. 25 kr. gesc!'ä'!)t, b l w i l l i l M , und es werdm
^ l deren Vornahme drei Feildulungsierminc, auf
ben ,8 A p r i l , den l9 . M a i und l » . Jun i k. I . ,
lldcsmal vormit tags 9 Uhr in der diesigen Gerichts'
t^l'zlei mit dem Anhange bestimmt, daß diese illea-

l tä l dei der eisten und zweiten Feildletungslagsat-
zung nur um oder üder den Schatzungswerlh, dei
der dritten aber aiich unt^r demselben wcrde l)>,»t.,N-
gegcdill weiden.

D>'s Scbayungsprotokoll, der Grundbuch^x-
lrakt und die lNzilalionßl'edingnissc tonnen hicrgc.-
iichts in den gewöhnliche!. Amtöstunten eingesehen
wcrdln.

Fcist,itz an, 3 l . Dtzcmdel 1855.
Nr. 20 »8,
A n m e r k u n g . Nachdem dei der ersten Fe,lh>c-

lungstagsatzung k. i" Kaustustigcr erschienen ist,
so wird zur zwciten, auf den !9. M a i dcstimm
tcn geschrittln werde»'.
K. k. Blz i r tsamt Feistlitz, als Gerich!, am

!9 . April l856

Z783l"(I)' N^Tölo.
E d i k t .

Vom k k. Kreisgcrichte in Neustadtl wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mickacl Barl 'o von ^ oer,
stcindorf in die Einleit l ing rer Amortisation des au<
seinen 9,'amen über einen zum Vlalionalanlchen vom
I ' h r e 18^5 subsklidirten Betrag pr. 20 f l , lauten
de», angeblich in Verlust gclaihenen Zertifikates dcS
t k. Hteuer.unles Neustadll ddo. 7. August 1854,
Nr. «314, gcwilliget wordcn. ^ ,

Es werden demnach alle Jene, welche aufodi-
ges ?erl>sitat einen An,pruch zu stellen vermeinen,
»lifgefordert, ihre Rechte dinnrn einem Jahre, sechs
Wochen ui,d drei Tagen, von dem unten angesetzten
Tage, bei diesem k. r. Kleisgcrichte sogcwlß anzu»
m.l'den, widrigens auf serneles Ansuchen des B i t t -
slellcrs dic Amorlisauon in VoUzug gesetzt werden
würde.

Äieustadll am 30, Apri l »856

^. 832. (2) ' ^ l l . 938-
E d i k t .

Vom k. k. Kreisgcrichte in Neustadtl wird be<
kannt gegeben:

Es sei über A"fuchen des Ic>fcf Luser. von
Müdioorf <>aus Nr, < ' , i „ die Ei. ' leit l l . 'ü der Amor.
tis.ltio,, des auf scinci, Name» über ,men zum Na.
l im,ala"lehr„ vom Jahre ,854 suoskrlbirtcn Betrag
pr. 20 fi, lautenden, angeblich in Verlust gerathc
ncn Zcrli tales d>s k. k. Slcul iaml^s Ncustadll
cd. 2 l . August 1854, Nr . 4293, gtwil l igct worden

Es werden demnach aUe Diejenigen, welche
auf odigcs Zertifikat tincn Ansprllch zu stallen ver-
meinen, aufgefordert, ihre Nechlc binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, bn diesem
k, r. Kreisgcrichte sogewiß anzumelden, widiigcns
<>uf flrneres Ansuchen des Bi t ls tc lws die Amorli-
sation in Vollzug gesetzt werden würde.

Neustadll am 30 Apri l »856.

Z " 8 3 3 ? " ( 2 l ? l l . > ^55.
E d i ^ t.

Von dem k. k. Bezirksamte Reifniz, als Ge
richt, w i ld bekannt gegedcn-.

Es sci über Ein'chreiien des Anton Kampa,
nl 'Nl i l i l : seiner Ehegattin Mar iana verwitwet gewe
senen Merchi'l von Blat ts, in die exekutive Fcildie
tung te r , dem Grorg Mlchitsch von Masereben gc
hörigen, daselbst 5ul) Konsk. Nr. l gelegenen, im
vormals Herrschest Gotischer Gnnttbuche 5lil) U>o.
Fol 3250 , Rcklif. Nr . 2080 vortommcndln '/^
Hubt sammt A n . und Zugehör, gewiUigct un>
hiezli die Tagfatirtet, auf dm 3 l . M a i , au> den
30. Jun i und au! den 28, J u l i 1556 flül) l l) Uhr >,n
Orte drr Realität mit dem Anhange, daß selde
nur bei der dritten Fcibielung auch uoter dcn>
Schatzllngswerthe mit 520 fi, hintcngegcben werdei,
würde.

Der GrundbuchseNrakt, das Schätzung'sproto
koll und die ^iiz'tationsbedingnissc tonnen hieramts
cingcschlN werden.

K. k. Bezirksamt Reismz, als Gericht, am l7 .
Apri l 1856,

^ 3 5 ? ^ Nr'7799'2.
E d i k t .

Von dcm t. k. Wsz'lksamte Reisniz. als Gc-
,icht, wird bekannt gelben -.

Es sci in der Eretuliousfache des Anton M o -
schek von Planina, pcl,c>. l00 ft c:, 5. c.. in dc»
.rckutiven Vcltanf der, dem Math,as Gcrsche ^e,
hörigen, zu Klcinlak sul, Ko»sk. N l . 29 gelegenen, im
vormals Hel,sch,>ft Rcifnizer Glundducht zul, Urb.
Fol. l l89 <̂  voltoinmende,!, fterlchllich aus l ! 7 4 s i
bewc>tl>lc>, Realität sammt Zugchör bewilliget, ln,d
hiezu die Togiahrten auf d.n 3, I u " i , aus den 4.
Ju l i und auf den 5. August l 8 5 6 , jedesmal früh
,l1 Uhr in der Amtsk.n,zlsi mit dem Anhange ange,
ordntt wo l len , daß selbe nur bei der d,,lten Feil-
l'ietui'g auch uxtcr dcn« Schatzungswerlhc hilUan-
gegelei, w^den würde.

Dcr GrundbuchseNcaft, das SchätzungZproto-
koll und die LizitationSbcdmgnisse tonnen yielamts
eingcseden werden

K. k, Bezirksamt Rrifniz. als Gericht, am l8 ,
Apri l »856.

6 846. (2) H l . 593
E d i k t .

Von dem k r. Bezirksamle Seisenberg, als
Gelicht, w i ld vlka»nt gemachl!

Es d.il'e auf Ansuchen des Aodreas Gramer
von Re ich" " iu , Zeffionar des Joscf Kö : , i g , wider
Mc'thi.is Fadian von Prev^le, wegli i aus dr,n w.
a Vergleiche ddo 2!>. Ju l i »8l2 und erekutive in-
tabulirt 18. Slptemder !847, u»d der Zession ddo.
5, J u l i , supenntabulirl l l . ilugust «855, nochschul-
diger 340 fi. c. 3 <: , >n die crekut,ve Fcilbict' i»g
der, dem ^etzlcrn gel,örig^n, zu Prevale H.,us-Nr.
8 gelegentn, im vormaligen Grundduche der Pfarr»
gült Weixelblsg zul> Ret l l . Nr. 2 volkommenden,
gerichtlich anf 742 fl. geschätzten Halbhube sammt
Wohn- und Wirthschaftsgcbauden gewill 'gct, und
zur Vornahme derselben dr<i Tagsatzungen, als',

auf den 23. Apr i l , ^
„ .. 27. M a i l. I ,

u"d „ „ 27. Jun i j
Vormittags in dieser Amlskanzlei n,it dem Gcisatze
bestimmt, daß diese Realität bei der dritten Tag/
satzung auch unter dem Schätzungswcrthe hintange^
geben werden würde.

Der Grul'dbuchsertratt, das Schätzungsploto-
koll und die Lizitalionsbcdingnifsc können hieramlö
eingesehen w.'lden.
' A n m e r k u n g . Bei del ersten Fci lbi. l lmgstag.

satzuüg ist kein Anbot geschehen.
Scisenbcrg am 28. Ap i i ! »856.

Z. 847. (2) Nr. 966.
E d i k t

Das k. k. Bezirksamt Seisenberg, als Gericht,
macht bekannt:

Es habe auf Anlangen des Johann Pograitz
oon Seistiiberg, wegen aus dein gcrichllichen V e , '
gleiche ddo. 22. August und exesutiv.' intabulir l 26.
November »854, Z. 3585, an Darlehen noch schul,
digeil i<5 ft. 16 kr. c, «. c.. tic erekulive Feilbie»
cling der auf Namen I a f c b Huzheoar und seiner
Ehegattin Ursula Hozhcvar vrrgewahrten, im vor-
maligen Grundbuche der Pfarrgül t Obergurk 8<,u
Rcktf. Nr. »2l.2 volkommcnden, in Ambrus 5l^b
K, Nr. 12 gelegenen, gcricbllich auf 350 fi. geschah,
ten V4 Hübe sammt Wohn- und Wirthschaftsge.
bauden bewill iget, und hiezu drei Termine, a ls :

auf den 9. J u n i ,

» » »0. Ju l i l. I . ,
und „ ., l i . August

jedesmal l0 Ulir Vormit tags im Orte der Realität
^u llmbrus mit deu, Beisane angeordnet, daß diese
N.alitat bei d^r dritten Fcilbietungstagsahung auch
unter dcm S ! ätzungswcrlhc hintangegeben werden
würde.

Die Lizilationsbedingnisse, dcr Grundbuchscr<
träkt und das Schätzungsprotokoll liegen Hieramts
;ur Einsicht bereit.

Seisenberg am l 2 . Apri l Ü85S.

Z, 852. (2) Nr. 4 l84 .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle E g g , als Gericht, wird
Dilmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Her^n Geora Lnschac
aus llalbach, als Vaters und gesetzlichen Vertreters
ieincr mindj Kindcr: Theresia, I o b a n n a , Ferdi,
„ a n d , M a r i a , Josela u»d Albine Luschar, durch
Herrn Dr , Oojiazl), die er kulive Fnll ' icl i lng der,
onn Josef Anbei von Glogovilz gehörigen, im the-
maligen Grundbuche der H^rrschaü Kreuz und Ober»
st,,n 5llli Urb. Nr. 979 vorkommenden. gerichtlich
aus >7?4 fi 3» kr. glschätzlci' Ganzbube und der
auf 5 ft. 32 kr. bewerteten Fährnisse, wcg»n schul,
oiger l l 0 0 fi. 0. 5. c , bewill ign uxd sei.n zu de«
>en Vorliabmc dlei T,,gsal)nnaen, und zwar auf
0<n 28. A p i i l , 28. M a i und 30. I u » i , 856 , i "
desmal Vormitt^i^s »rm 9 Uhr in dcr dießa/richtÜ,
chfN Gciichl^tlNljlei mit dem Anbangc angeordnet
worden, daß die s<ilgrdotsllcn Objekie bei der er»
st.n Ul>d zweiten Feili'i.tung nur um oder üder den
Schähun^swerth, bei dcr dü'ttcn abcr aucb unter
demselben und die Fährnisse nur gegen gleich bare
Bezahlung veräußot weiden würden.

Die l.'izilalionsbeding«issc. die Echätzunq und
der Grundbuchsertt^t können hieramig cing^fthen
oder in Abschriü erhoben werden

K. k, Bezirksamt Egg , als Geiicht. am 25.
Oktober »855.

A n m e r k u n g . Bei d.r ersten Feilbietungstag.
sal;ung l)at sich kein Hauler gemeldet.

Z. 845. (2) Nr. 273».
E d i k t .

D " in der Erekutionsfache des Josef Nodde.
gegen Michael Schibsst von Oberseld für Kasper
Oßenar erfiosscne Meistbolvertl) ilungsblscheid' ddo.
2l). März l I . , Nr. l2?6. wurdc dem ilnn anf^e.
stellten Kurator Anton Oßenar in St . in zugesslltt.

K t. Bezirksamt Stein, als Gericht, «m «0.
Ma i »856.
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Z. 808. (3 ) Nr . 482.
A u f s o r d c r li n g

a» del, Anton Rcschctta «on Ustia, unbekannten Alls,
enthal ls , und dessen allfällige Erben:

Vom f. k. Be^irksamte Wipp. 'ch, alb Gericht,
wi ld dcm Anton Reschelta, unbekannten Aufenthaltes,
und stinen allfalligen Erben hiemit r r inncr l :

Es habe Josef Scbwoki l von Ustia wider sir
und rücksichllich den fü l si«' aufzustellenden <^,iialc>r
«el »,turn die Klage aul E'sitzung der im Grund
buche res Gules S lapp zul, Uro. Fol 26, p ^ . »54
vorkommenden ^ Hul'e c. z c , bei die,en» Ge
lichte an^ebr.icht, >vo,ü»er die Tagsatzung auf du,
4. August l . I , unler Androhung dcr Rechtsfolgen
angeo,dnet wurde.

D a dem Gerichte der Aufenthalt der Gerl.igt,'»
nicht bekannt ist, so wurde auf deren Gefahr und
Kasten Anton S tN , i l von Usti.» als Kurator dcst.lll,
mit dem dilse Rechtssache l>.7ch Vorschlist der <,. <̂ i
O , ^usgelragin wird Dem Änlon R.schett., und
seinen allfalligen Eiben wird aber erinnert, entw^
der dcn aufgestellten Vertreter üt'el die zweckmäßig»
Behandlung dieser Rechtssache gebörig anzurvrisln
und idm die Behelfe an die Hand zu geben, ode,
aber d,m Gerichte einen andern Sachwalter nalNt)a l
zu machen, widrigenfalls sie die Folgen der Verab
saumung all.S d.sslN sich sellst deizumtss.n habe,
wüid.n

Wippach am 23. Jänner l»5i>.

Z. 809 (3) Nr, 508.
E d i k t .

Vom k. k. BezirtS.nute Wippach, als Gericht,
wird lmmit bekannt gcmachl:

Es sei d l l F. E. ^tllsch.ift Wippach, durch
den Vnwaller Herrn Franz Kocre, wider Iatod
Zhermel von Bulajne 9ir. 35, wegen 6 st. l2 kr
samml Nebenverbmolichkeiten, tie exetutive Fcilbie
tung der gegentheiligen, mit exekutivem Pfandrechte
belegte, auf 445 st. rxeklilive geschätzten, im Grund
bucl'e der Herrschaft W'ppach sub Urc>. Fol 4l4,
N»ktif. Z. 49 vorkommenden ' , , Hul'e bewilliget
worden, und werden zur Vorname ries«r Feilbic
tung die Fcildietungslagsatzungen, und zwar di»
«lstc auf den 31. M a i , die zwelte auf den 30 Juni
und die dritte au' den 2«. Ju l i I. I . , jedesmal
Vormittag UM l l Ul)l in der dießämtlichen K.lnzle,
mil dem Anhange bestimmt, daß diese Realität bc>
der dritten Feilbiclungstagsatzung auch unter dem
Schätzungswerts hintangegebcn werden würde.

Hievon werden die Kaufinstigen nut dem An-
hange vorgeladen, daß die Feildielung unter den
dutch die a. G. O. vorgeschriebenen Lizitationsbe
dingungen vorgenommen wird, und daß die Schäle
zu-'g und der Grundbuchsstand, die feilzubietende
Realität betreffend, bei diesnn k. k. Bezirtsamte,
als Gericht, täglich in den gewöhnlichen Amtsstun
dcn eingesehen werden können.

Wippach am 30. Jänner 1856.

Z. 8 l0, (3) Nr. 769
A u f f o r d e r u n g

an Ulsula Sallar und ihre allsälligen Erben unbc
kannten Aufenthaltes.

Vom k, k Bezirksamte Wipp^ch, als Gericht,
wird hiemit der Ursula Sallar und ihren aUlallige»
Elben dttzell, unbetanillen Aufcnlhe<ltcs, tl innerl.

Es hade Jakob Malzen von Lo'chze wioer si>
und rückftchtlich den für sie aufgestellten Kulatm
»ine Klage au! Böschung ihrer, auf del im Grund
buche deS Gutes Leulenburg »uti Grundbuchs < Nr.
18, Retli j. Zahl 67 vorkommenden Grundstücken,
namllch Wiese und Braida pocl kuluzclru, dai.i,
tt)laida und W>ese I^s)«cl; Hailenden Hetlalbsprüa»
pr. l3-l0 ft. 3 l kr. c 5. c., bei diesem Gerichte an

'gebracht, worüber die Tagsatzung auf dcn 4. Au
gust d. I . angeordnet worden ist.

Da dem Gerichte dcr Aufenthalt der Geklag
ten unbekannt ist, so wurde auf deren Glfahr und
Kosten Herr Andreas Pachor von Podbrcg als Kura
tor best.Ut, mit welchem diese Rechtssache nach Vor
schtist der a. G. O, ausgelragen w i id ; den unwls
send wo befindlichen G> klagten, Ursula Sallar und
ihren aUfälligen Eiben aber wird fl innnt, cnlwedcr
den aufgestellten Vellreler über die zweckmäßig»
Verhandlung gehörig anzuweisen und >hm die itte
htlfe an die Hand zu geben, oder aber dem Ge
rlchtc einem andern Sackwalter namhaft zu machen,
widrigenfalls sie die Folgen der Vcradsä'umung alieö
dessen sick selbst beizumeffen haben winden.

K. k, .Bezirksamt W'Ppach, als Gericht, am
18. Februar »856.

2. « ! ! . (3) Nr. 870.
A u f f o r d e r u n g

an Jakob Fabtschilsch und bissen allfälligc Erben,
unbekannte»! Auflnthaltes.

Vom k. t. Be^rtsanne Wippach, als Gericht,
wild 1)>cmit dcm Jakob Fc>bzhizl) und seinen allfälli-
gen Erben, unbekannten Aufenthaltes, hiemil er-
innert:

Es habe Johann Bratousch von <Ht. Veith,
wider sie und lücksichtlich den für si, auszustellenden

l 'ur i i lus i!<j ill.»!,Ill eine Klage auf Elslyl lng del im
G'undl'uche der Herrschaft Wippach z^l) Urb. Nr,
»008, Rektif Z. 35 und Urb. Nr. 9<»3 vorkom
«nenden R'alitälen c. 5. <:,, bei diesem Geiichle an»
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den ^. August
d. I . angeordnet worden ist.

Da dilsem Geiichte der Aufenthalt der Geklag-
ten unbekannt ist, so wurde auf delcn Gefahr
uno Kosten Herr Andre i Pachor von Potbreg
als Kurator bestellt, mit welchem diese Nechtbsacrn
nach Vorschrift der a. G. O. ausgelragen wi,c
Der Getlagte Jakob Foblscbitsch und desse» all,al
I'ge E'ben aber werden erinnelt . entweder dem
«ulgrst.Ulen Vertreter über die zweckmäß-gr V»t
oanllung dieser Necitt̂ s.iche gel^ölig anzuweisen u>U
ilun die Belxlfe an die Hand zu geben, od.-
aber dem Gerichte »inen andern Sachwalter nam
y^il zu m.'chen, widrigenfalls sie d>e Folgen d ,
Krrabsä'umullg all<5 VessiN sich seldst beiznmessen ha
> en wülDen.

W'ppach a»n 16 Februar »856.

Z. 62^. " ( 3 ) " Nr. 7420
E d i k t

z u r E i n b e r u t u n g der V e r l a s s e » » '
s c h a f l s . G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. start, delrg. >Nezi,lsgelichte i<
il^ldach haben alle DlejeniglN, w.lche an die >Ue>
assenschlnt des den 10 Februar »856 vl'stordlm».
palbhüblcrs Josef Maß» vcn Innergoritz all'
Gläubiger eine Federung zu stellen h^,bcn, zoi
Anmeldung und Datthuung derselben den 29. M>>
I. I . zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmel
oung5gesuch schlislllct) zu überreichen, widrigens dll
sen Gläubigern an die Verlassenschalt, wenn si.
durch die Bezahlung der angemeldeten Foidrrun
geu c»schöpit würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

üaibach am 25. April .856.

Z? 8 2 ^ (3) 3lr. ^8 lÜ .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n ^
s ch a f t s . G l ä u b i g e r.

Vor dem k. k. stadl. deleg. Bezirksgerichte 3ai-
bach haben alle Diejenigen, welche an oie Verlassen
schift des am 9. April »8 56 verstorbenen s. t. L,,,,,
desgerichiS-Adjunklen Hcrrn Ignaz Gus^lli als Glau.
l'iger eine Forderung zu stellen h.iben, zur Anmelduna
lind Daithnung derselben dcn l2. Juni l. I . zu er
scheinen . l'dcr bis dadin ihr Änn,cldllngs,gcsnch schrift-
lich zu überreichen, widngenä diesen Gläubigern an
Die ^crlassenschaft, wcnn sie durch die Bezahlung
der angeineldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2. Ma i !856.

Z^8 22?"(3^ "Vir^? 239.
E d i k t .

Von de,n k. k. stä'dt. deleg. Bezirksgesichte wird
hiemit bekannt gemacht:

Es habe zur Vornahme der über Ansuchen de,
Herren Dr. Nikolaus Rcchar u»d Johann Rcchar, al^
Universalerben des Vaters Nikolaus 3lech.,r, unter
Vcrlletung des Herrn Dr. Julius Wurzbach, mil Be
scheid vom 2 l . März d. I , Z. 4 824, bewilligte,'
exekutiven Feildiclung der, dein Matthäus Schilt^
"ik gel^ligcu, >„ panische Haus Nr. 2l liegenden,
im Grundbuche der Hössner'ichcn Gült zu Egg ob
Podpelsch lud Urb. Nr. 84, Nektf. Nr, 64 vor
kommenden, gerichtlich aus «347 fl. geschätzten Halb
hübe, wegen aus dem Urtheile vum 26. Iuni>855,
Z. l 7 l 5 2 . schuldigen 800 fl. c. 8. c,, die Ta^zsal
zungen auf den l . Ecptcmbcr, l . Oktober und 3,
November l. I . , jedesmal Vormittags 9 bis l2
Uhr in loco der Realität mit dem Anhange ange
geordnet, daß die Sommelsrucht von del Exekution
ausgenommen bleibe und daß die Realität bei der
ersten oder zweiten Tagsatzuxg um den Schätzungs
welll) oder über denselben, bei der drillen aber nuch
unter dem Schatzungswerthe an den Meistbietenden
Übellasscn werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
tratt und die LizitcNionsbedingnisse können in den
gewöhnlichen Amtsstuudcn hiergenchtS eingesehen
wellen.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lalbach am
23. April l856

____________ Nr? 727 j .

E d i k t .
V^n dem gclcrtigten f. k. städtisch delegirle»

Bezirksgerichte itaidach wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe die exekutive Feilbictung des, dem

Michael Sorr von Unlergamlinq gehörigen, und im
Grundbuchc der uormalig.n Pfangli l l Stein z>^
Urb. Nr. !78l2 vorkomlnendcn Gaitentecrains, wegen
dcm Herrn Josef Mallenschct von Tazen, aus dem
Urtheile vom l l . April 1855, Nr. 7863, schuldi-
gen 64 st. 23 kr. bewilliget, u»d hiezu die Tag
satznngen auf den 9. Juni, 9. Jul i und l l . August
l. I . , jedesmal Voemittags 9 - l 2 Uyr in dcr Ge
riaMkanzlei mildem Beisatze angeoldnet, daß die

.')l>alilät nur bci l)er lctzicn Aeill'ictung unter d^n»
Schäyun^' ivcrlhe hinlangcgeben welde.

Der Grundbuchsextli ikt, die ^izitatiunsbediilg»
nisse und d.,s Schatzungsprotokoll könn-n in den
g'wöhnlichen AmlSsluildcn hietgllichts deliel'ig eil»'
gesehen werden.

Laibach am 25. April l856.

6. 824. (3) Nr , 6673.
E d i k t .

Es habe. ül-er Allsuchen der Elisabeth Dol inar ,
oelthl. Peterl in von Obergainl ing, die exekutive
^eilbielung der, der Ag,»rs Dl ' l lnar gehörigen, im
H<und>,uche Plalz if^ch^ch Rcctf Vir. 232 ^ vor»
lommen en Realität in Salloch, im geiichlüch er'
!>l?enen Schätzungswetthe pr. 4 l 6 st,, wegen Ein»
.'ringung schuldigll 60 f l . c. 5 c , l 'ewi l l i^et , und
o<>en Vornaome au' den 2. J u n i . auf den _. J u l i
.<»o aut den 2. August l. I . , jedesmal Vormi t tags
9 bis l 2 Uhr mit dem Anha>,ge ^ng«old»et, daß
<ie R..ll tät nur t'ei t.er dr l l l .n Feil^ietung auch
liner dem Lchätziingswerlhe an den Meistbl»llNden
yllitangegebcn weide.

Der neueste Grundbuchsextrakt, das Schät.
zungsprcllikoll unc d>e ^izilalion^bcdingniss^ tonnen
.n oen gewöhnlichen AmtüilunDen hiergciichtü einge<
lehen werten.

H, f. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 15.
Apr i l I85S.

Z. 825. (3) N l . 6 9 8 l .
E d i k t .

Von dcm gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
den unbekannt wo befindlichen Michael I amn tg und
Urban Perz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Katharina Koptisch
aus iiadja die Klage aui Verjä»rt ^ und Erloschen,
crklärung, der auf ibrer im Grundbuche Z>N)fr Ulb,
) i r . 3 vorkommenden Ganzhul'e zu Üadja, und zwar
iür Michael I a m n i g n>it dem Schuldscheine ddo.
6ay<'r 26, März l?76 pr. 4<i5 ss tt. W ^ und für
Urban Perz mit dcm Schuldscheine ddo Zayer l .
Leptember l 7 8 l pr. 300 st, haltenden Koroerun'
g,n hicrgerichts überreicht, und es seien zu deren
Vertretung bei der über diese Klage auf den 6.
Jun i l. I . hiergerichtS angeordneten Tagsatzung
Herr Johann Kauzhizl) als Kurator bestellt worden.

Den Geklagten liegt es demnach ob, zu dieser
Tagsatzung entweder persönlich zu erscheinen, oder
oiesem Gerichte eincn Vertreter rechtzeitig namliaft
zu machen, oder aber ihre Behelfe dcm hiergerlchls
bestellten Kurator so gcwiß an die Hand zil geben,
als diese Rechtssache mit diesem Kurator allein ver>
handelt werden würde.

K, k. städt. dcleg, Vrzirtsgcricht Laibach am
20. Apr i l !856 .

H. 8 , 5 . (3) Nr . 549.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Lack, als BczirkSg«,-
richt, wird bekannt gemacht, d^ß die in der Rechts-
"che der Maruscha Taulscher von Pöl land, i ^ t o .
70 st. «:. 8. c., bewilligte exekulive Feilbielung der,
rem Luk.'s Miklautsch grhörigen, im Grundbuche
ocr Herrschaft Lack ««li Urd. Nr . 86>^l vorkom-
mende Realität Haus Nr . 13 zu >Ial^n»><lv^'sl,, im
Werthe von 72 st , am 20. M a i l. I . in loco der "
R la l i tä t , dagcgcn am 20. Jun i uud am 20. J u l i
>856 im Gelichlssitze ,nit dem Anhange des §.
326 G. O. angeordnet und für den Exekuten I o .
!)ann Dcmschcr von Pölland HauS Nr . 29, und für
oie unbekannt wo bch'ndlichen Glälili igcr Pau l DcM '
scher, Maruscha und M i z a Demscher, Hcrr Johann
Kal ian als Kurator bestallt wordcn ist.

Das« SchätzlinaFprotokoll, der Tubularextrakt
und die Bedingnissc- könncn hicramls eingtsehen
werden.

K. k. Bezilksamt Lack, als Gericht, am 2 l .
Apr i l 1856.

Z ^ ^ " ^ ) NlT'l^.
E d » k t.

Von dem k. k. Bezirksamle Neifniz. als Ge^
richt, wird zur allgemeinen Kenntn ß glbracht.

ES sei in die exekutive Fcilbietung der, dem
Johann Batthol gehörigen, zu Traunik 5!.,!) Nr.
27 gelegenen, im vormals Herrschaft Reisnizer
Grundbuche i,u!» Urb. Fol »367 vorkommmden,
gerichtlich auf 400 st. geschätzten Realität sammt
^ugehör. wcgcn dem Exellltionsführcr Anton M v '
schck von Planina schuldigen »20 st. c. 5. 0 . gewil.
>iget und hiezu die Tagfahrtcn auf den 3. Juni,
auf den 4 Jul i und auf den 5. August »856 früh
»0 Uhr in der Amtstanzlei „ngcoldnet worden,
mit den, Bciiügcn, daß die Realität erst bei der
vutten TagsatzllNss auch unter dc»u ^chätzungswcrlhe
wird hintangegeden werden.

Dcr ÄrundbuchStttrakt, das Schätzungsproto.-
koll und die Lizilationsbedingnisse können hicramlS
.ingeschen werden.

K. k. Bezirksamt Ncifniz, als Gericht, am
l8. Apl i l l856.


